
Fledermäuse im Stall oder Gebäude ? 

Wo gibt es Fledermäusen in Gebäuden und auch in Viehställen? 

Vorletztes Jahr im Herbst wurde die Wimperfledermaus beim 
Arnigrat neu entdeckt. Die Wimperfledermaus kam bisher nur im 
Jura und der Südschweiz vor. 

Nun interessiert mich ob es im Eriz eine sog. Wochenstube der 
Wimperfledermaus (Abb. rechts) gibt.  

Eine Wochenstube ist eine Ansammlung von weiblichen 
Fledermäusen in einem Tagesquartier im Sommerhalbjahr (wie in  
Abbildung rechts). Dort gebären die trächtigen Weibchen ihr Junges 
und verbringen den Tag über in diesem Quartier. 
Nachts fliegen sie auf die Jagd nach Insekten und lassen die nicht 
flugfähigen Jungen im  Quartier zurück. Wimperfledermäuse jagen 
auch in Viehställen nach Fliegen und können diese ebenso als 
Tagesquartier benutzen.  
Die Jungen werden nur mit Muttermilch ernährt. 

Ende Sommer löst sich die Wochenstube auf und die Fledermäuse 
machen sich auf den Weg in die Winterquartiere (zum Beispiel Höhlen in 
der Region „Sibe Hängste“ und Hohgant). 

Was passiert beim Fund einer Fledermaus-Wochenstube? 
Ich bestimme vor Ort um welche Fledermaus-Art (im Kt BE existieren 
mind. 20 Arten) es sich handelt und versuche, je nach Fledermausart, die 
Anzahl Individuen zu zählen.   

Über den Zeitraum von mehreren Jahren kann ich dann feststellen, ob 
allenfalls eine Zu- oder Abnahme der Anzahl Fledermäuse stattgefunden 
hat. - Fledermäuse sind äusserst nützliche Insektenjäger. 

So weit möglich helfe ich auch, falls Fledermäuse oder ihre 
„Hinterlassenschaft“ als Problem wahrgenommen werden. 

Jede Finderin, jeder Finder einer Wimperfledermaus-Wochenstube erhält zur Belohnung einen 
Geschenkkorb mit Esswaren! 

Meldungen von beobachteten Ansammlungen, Gruppen von Fledermäusen in Gebäuden, 
inkl. Landwirtschaftsgebäuden bitte  mitteilen an: 

Peter Zingg, Spielhölzli 8, 3800 Unterseen 

peter.zingg@tcmail.ch       oder        079 670 58 15 (sms oder tel.)
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